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 Stadtrat 

 
Hansestadt Stendal, 20.03.2025 

 

Niederschrift über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Stadtrates 

 

Tag der Sitzung: Montag, 10.02.2025 

Ort:   Rathausfestsaal, Markt 1, 39576 Hansestadt Stendal 

Beginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 20:40 Uhr 

 
Anwesend sind: 
 

Vorsitzende/r 
Weise, Thomas  

Mitglieder 
Bachmann, Janine  
Bausemer, Arno  
Bootz, Hans-Jürgen  
Bretschneider, Wiebke, Dr.  
Büttner, Matthias  
Eckhardt, Wolfgang  
Freytag, Fred  
Glewwe, Jörg-Michael  
Goroncy, Rico  
Güldenpfennig, Christel  
Instenberg, Reiner  
Jacobs, Christina  
Kirchbach, Matthias  
Kloft, Samuel  
Kühn, Xenia  
Kurth, Kerstin  
Liepe, Erhard  
Lippmann, Dirk  
Ludwig, Peter  
Petzolt, Christopher  
Radtke, Carola  
Röhl, Christian  
Scheel, Uwe  
Schild, Enrico  
Schlafke, Jürgen  
Schmidt, Sebastian  
Schmotz, Klaus  
Seidel, Gesine  
Sieler, Bastian  
Slotta, Marco  
Sobotta, Peter  
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Stelle, Thomas  
Teubner, Jürgen  
Wichmann, Heiko  
Wollmann, Herbert, Dr.  
Zeller, Miriam  
Zosel-Mohr, Marion Kristin  

Ortsbürgermeister 
Götzky, Matthias  

Protokollführer/in 
Günzl, Sebastian  
Mertens, Priscilla  

von der Verwaltung 
Kleefeldt, Axel  
Neulen, Candy, Verwaltungsleiterin  
Palm, Friederike  
Pidun, Silke  
Radtke, Jacqueline  
Rosenlöcher, Jörg  
Schröder, Annegret  
Schulz, Elisabeth  
Szalma, Dorotty  
Tüngler, Bärbel  
Wichmann, Joachim  
 
 
Entschuldigt fehlen: 
 

Mitglieder 
Kunze, Matthias  
Tuchen, Christian  
Witte, Franziska  
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1   Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung und der Beschlussfähigkeit 

 

 2   Feststellung der Tagesordnung  
 3   Einwohnerfragestunde  
 4   Informationen des Stadtratsvorstandes  
 5   Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der 

letzten Sitzung 
 

 6   Informationen des Oberbürgermeisters  
 7   Beschlussfassung über die Niederschrift des öffentlichen Teils 

der Sitzung vom 02.12.2024 
 

 8   Präsentation der Untersuchungsergebnisse innerhalb der 
Machbarkeitsstudie Buchholz/Lüderitz 

 

 9   Freilichttheater als Sommerbühne in Tangermünde VIII/0133 
 10   Antrag der Fraktion AfD - Zugang für PKW erhalten - Grund-

satzbeschluss gegen autofreie Innenstadt 
A VIII/017 

 11   Antrag der Fraktion AfD - Gendern konsequent unterbinden - 
Kommunikation in regelkonformer Sprache 

A VIII/016 

 12   Fortschreibung Haushaltskonsolidierungskonzept VIII/0124 
 13   Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2025 VIII/0123 
 14   Kreditaufnahme VIII/0130 
 15   13. Änderung des Flächennutzungsplans der Hansestadt Sten-

dal „Solarpark Stendal - Heerener Straße - Bullenberg“ hier: 
Abwägungsbeschluss zu den eingegangenen Stellungnahmen 

VIII/0029 

 16   13. Änderung des Flächenutzungsplans der Hansestadt Sten-
dal "Solarpark Stendal - Heerener Straße - Bullenberg" hier: 
Beschlussfassung der Änderung 

VIII/0030 

 17   Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 40/21 "Solarpark 
Stendal - Heerener Straße - Bullenberg" hier: Abwägungsbe-
schluss zu den eingegangenen Stellungnahmen 

VIII/0031 

 18   Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 40/21 "Solarpark 
Stendal - Heerener Straße - Bullenberg" hier: Beschluss des 
Durchführungsvertrags 

VIII/0032 

 19   Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 40/21 "Solarpark 
Stendal - Heerener Straße - Bullenberg" hier: Satzungsbe-
schluss gemäß § 10 BauGB i. V. m. § 12 BauGB 

VIII/0033 

 20   Beschluss über eine überplanmäßige Mehrausgabe für den 
SAT 

VIII/0112 

 21   Anfragen/Anregungen  

Nicht öffentlicher Teil 

 22   Informationen des Stadtratsvorstandes  
 23   Informationen des Oberbürgermeisters  
 24   Beschlussfassung über die Niederschrift des nichtöffentlichen 

Teils der Sitzung vom 02.12.2024 
 

 25   Rekommunalisierung der Stadtwerke durch Übernahme der 
Anteilsmehr-heit nach Verschmelzung der Abwassergesell-
schaft Stendal GmbH mit der Stadtwerke - Altmärkische Gas-, 
Wasser- und Elektrizitätswerke GmbH Stendal 

VIII/0136 

 26   Widerspruch gegen die DS VIII/0023/1 - Änderungsantrag der 
Fraktion CDU/FDP/Landgemeinden; Grundstücksverkauf 
Uchtewall, diverse Flurstücke 

VIII/0023/3 

 27   Beschluss über eine außerplanmäßige Mehrausgabe für die VIII/0137 
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Parkraumbewirtschaftung 
 28   Anfragen/Anregungen  
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Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu TOP 1   Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
der Beschlussfähigkeit 

 Herr Stadtratsvorsitzender Weise begrüßt die anwesenden Stadträtinnen 
und Stadträte, den Oberbürgermeister der Hansestadt Stendal und seinen 
Stellvertreter, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung sowie den 
Service des Offenen Kanals und die anwesenden Bürgerinnen und Bürger.  
 
Herr Stadtratsvorsitzender Weise stellt fest, dass die Ladung ordnungsge-
mäß erfolgt ist. Das Gremium ist mit 38 anwesenden stimmberechtigten Mit-
gliedern inklusive des Oberbürgermeisters beschlussfähig. Er verpflichtet 
Herrn SR Glewwe im Amt und verkündet, dass die Fraktion „Gestaltungs-
bündnis“ DIE LINKE/Bürger für Stendal/Bündnis 90/Die Grünen als neues 
Mitglied im Finanzausschuss Herrn Stadtrat Glewwe benennt.  
 
 
 
 
 
 
 
   
 

zu TOP 2   Feststellung der Tagesordnung 
 Herr SR Goroncy beantragt die zwei Anträge der Fraktion AfD TOP 10 und 

11 in die Ausschüsse zurückzuweisen.  
 
Herr SRV Weise stellt den Antrag zur Abstimmung.  
 
Nach ausführlicher Diskussion wird die Tagesordnung in geänderter Form zur 
Abstimmung gestellt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 38  Nein 0  Enthaltung 0 
 
 
 
 
 
 geändert beschlossen  
 

zu TOP 3   Einwohnerfragestunde 
 Herr Böhlke wendet sich mit folgenden Fragen an die Anwesenden:  

 
1. Industriegebiet und Machbarkeitsstudie 
Warum werden nicht erstmal die Flächen genutzt, die schon erschlossen sind 
und brach liegen? Wer oder was soll sich da ansiedeln, wo doch eher ein 
Rückgang bei solchen Vorhaben besteht. Möchte nur an Magdeburg und Intel 
erinnern. Man sollte die Altmark mehr touristisch fördern, denn jeder Auswär-
tige finde die Altmark super, so wie sie ist. 
 
2. Kosten SAT 
Was hat der Sachsen-Anhalt Tag insgesamt gekostet und wieviel Minus wur-
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de eingefahren? 
Wie hoch werden sich die Kosten für das Rolandfest belaufen und mit wel-
chen Einnahmen wird gerechnet? 
 
3. Schulden 
Wie hoch sind die Schulden der Stadt Stendal? 
 
4. Leerstehende Geschäfte in der Innenstadt 
Was will die Stadt gegen den Leerstand der Geschäfte in der Innenstadt ma-
chen? Man sollte mehr mit der Händlergemeinschaft zusammenarbeiten. 
 
 
Herr OB Sieler beantwortet die 1. Frage.  
 
Herr Roske wendet sich mit folgenden Fragen an die Anwesenden: 
 
1. Parkplatzsituation Arnimer Str. 1-4 
Bei erhöhtem Verkehrsaufkommen unter der Woche parken vor dem Gebäu-
de manchmal bis zu zehn Fahrzeuge. Fahrende Fahrzeuge die in diese Rich-
tung Vorfahrt gewähren müssen, können den entgegenkommenden Verkehr 
nicht richtig einschätzen. So kommt es oft zu Problemen in diesem Bereich. 
Oft staut es sich zurück bis zur Ampelkreuzung. Wäre es möglich dort ein 
Parkverbot einzurichten? 
 
2. Hundewiese 
Es gibt wohl eine Hundewiese in Stendal die nicht umzäunt ist. Besteht die 
Möglichkeit diese einzuzäunen? Eigentümer? Wenn nicht könnte die Stadt 
eine Fläche zur Verfügung stellen und diese einzäunen? Stendal Süd 
Besteht die Möglichkeit mehr Hundetoiletten zu installieren im Stadtgebiet bis 
zu der Bahnhofsvorstadt? 
 
3. Spendenaktion Eisbahn 
Letztes Jahr zu Weihnachten wurde es öfter angesprochen wegen der Eis-
bahn. Nun war in der Presse zu lesen das die Stadt dauerhaft darauf verzich-
ten will im Zuge der Konsolidierung. Er möchte eine Spendenaktion ins Leben 
rufen damit es dieses Jahr wieder eine Eisbahn geben könnte. Wie hoch sind 
die Kosten? Schirmherr Dr. Wollmann sollte das Ziel erreicht werden wäre die 
Stadt zur Kooperation bereit. 
Wäre es möglich, dass bei Erreichen der Hälfte der Kosten die Stadt die an-
dere Hälfte tragen würde? Vielleicht könnte man die Kosten mit Sperrvermerk 
in der Haushaltsplanung einstellen. 
 
Herr OB Sieler wird die 1. Frage prüfen und im Anschluss beantworten. 
 
Herr OB Sieler beantwortet die 2. Frage mit der Begründung, dass bereits 
solche Freilaufwiesen wie beispielsweise am Stadtsee, existieren aber eine 
Umzäunung dieser sehr kostenintensiv ist. 
Bezüglich der Hundetoiletten haben die Hundeführer selbst Tüten mitzubrin-
gen und diese in herkömmlichen Mülleimern zu entsorgen.  
 
Herr OB Sieler erklärt, dass aufgrund der Sparzwänge die Eisbahn im ver-
gangenen Jahr ausgesetzt wurde, die Verwaltung aber in der Zukunft bereit 
für eine Kooperation sei.  
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zu TOP 4   Informationen des Stadtratsvorstandes 
 Es liegen keine Informationen vor. 

 
   
 

zu TOP 5   Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der letzten 
Sitzung 

  

 VIII/0118 - Abschluss von Verträgen gemäß § 6 EEG – 38 ja, 0 nein, 0 
Enthaltungen, einstimmig beschlossen 
 

  VIII/0107 - Wirtschaftsplan 2025 der Altmark Oase Sport- und Frei-
zeitbad Stendal GmbH – 36 ja, 0 nein, 2 Enthaltungen, einstimmig 
beschlossen  
 

 VIII/0048/2 - Mittelumsetzung für Wirtschaftsförderungs- und Gründer-
zentrum BIC - Altmark GmbH– 22 ja, 13 nein, 3 Enthaltungen, 
mehrheitlich beschlossen 

 

 VIII/0116 - Interimsvereinbarung Stromkonzession Ortschaften – 34 ja, 
0 nein, 0 Enthaltung – einstimmig beschlossen 

 
 
   
 

zu TOP 6   Informationen des Oberbürgermeisters 
 Herr Oberbürgermeister Sieler teilt folgendes mit: 

 
Das Serviceportal läuft seit dem 01.12.2024. 
 
 
 
 
 
 
 
   
 

zu TOP 7   Beschlussfassung über die Niederschrift des öffentlichen Teils der Sit-
zung vom 02.12.2024 

 Herr SRV Weise stellt die Niederschriften zur Abstimmung.  
 
02.12.2024 
Ja 35 Nein 0  Enthaltung 3 
 
 
 
Ja 35  Nein 0  Enthaltung 3  Befangen 0   einstimmig beschlossen  
 

zu TOP 8   Präsentation der Untersuchungsergebnisse innerhalb der Machbarkeits-
studie Buchholz/Lüderitz 

 Mellon Gesellschaft für nachhaltige Infrastruktur mbH stellt die Präsentation 
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vor. 
 
   
 

zu TOP 9   Freilichttheater als Sommerbühne in Tangermünde 
VIII/0133 Frau Szallma stellt das Freilichttheater mit einer Präsentation vor. 

 
   
 

zu TOP 10   Antrag der Fraktion AfD - Zugang für PKW erhalten - Grundsatzbe-
schluss gegen autofreie Innenstadt 

A VIII/017  zurück an Ausschuss  
 

zu TOP 11   Antrag der Fraktion AfD - Gendern konsequent unterbinden - Kommuni-
kation in regelkonformer Sprache 

A VIII/016  zurück an Ausschuss  
 

zu TOP 12   Fortschreibung Haushaltskonsolidierungskonzept 
VIII/0124 Herr SR Röhl stellt den Antrag auf namentliche Abstimmung.  

 
Die namentliche Abstimmung wird der Niederschrift als Anlage 1 angefügt. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat der Hansestadt Stendal beschließt die Fortschreibung des Haus-
haltskonsolidierungskonzeptes bis zum Jahr 2033. 
 
 
Ja 21  Nein 15  Enthaltung 2  Befangen 0   mehrheitlich beschlossen  
 

zu TOP 13   Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2025 
VIII/0123 Beschlussvorschlag: 

 
Der Stadtrat der Hansestadt Stendal beschließt die Haushaltssatzung und 
den Haushaltsplan 2025. 
 
 
Ja 23  Nein 13  Enthaltung 2  Befangen 0   mehrheitlich beschlossen  
 

zu TOP 14   Kreditaufnahme 
VIII/0130 Beschlussvorschlag: 

 
Gemäß § 45 Abs. 2 Nr. 10 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt beschließt der Stadtrat eine Kreditaufnahme in Höhe von 
4.030.000,00 €. Die Kreditaufnahme erfolgt auf der Basis von Angeboten 
mehrerer Kreditinstitute. Der Oberbürgermeister wird durch den Stadtrat er-
mächtigt, auf der Grundlage des zinsgünstigsten Angebotes den Kreditvertrag 
bei anfänglicher Tilgung in Höhe von 2 Prozent und 10-jähriger Zinsbindung 
abzuschließen. 
 
Ja 23  Nein 11  Enthaltung 4  Befangen 0   mehrheitlich beschlossen  
 

zu TOP 15   13. Änderung des Flächennutzungsplans der Hansestadt Stendal „So-
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larpark Stendal - Heerener Straße - Bullenberg“ hier: Abwägungsbe-
schluss zu den eingegangenen Stellungnahmen 

VIII/0029 Herr SR Kloft fragt an, ob das Netz überlastet ist. 
 
Herr OB Sieler wird die Frage schriftlich beantworten. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Hansestadt Stendal beschließt über die während der öffentli-
chen Auslegung des Entwurfs der 13. Änderung des Flächennutzungsplans 
Stadt Stendal „Solarpark Stendal – Heerener Straße - Bullenberg“ - nebst 
Entwurf der zugehörigen Begründung vom Dezember 2023 - abgegebenen 
Stellungnahmen der Öffentlichkeit, der Behörden und der sonstigen Träger 
öffentlicher Belange, entsprechend der Beschlussempfehlung der Verwaltung 
(Anlage 1 – Abwägungstabelle FNP). 
 
Ja 24  Nein 11  Enthaltung 3  Befangen 0   mehrheitlich beschlossen  
 

zu TOP 16   13. Änderung des Flächenutzungsplans der Hansestadt Stendal "Solar-
park Stendal - Heerener Straße - Bullenberg" hier: Beschlussfassung der 
Änderung 

VIII/0030 Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Hansestadt Stendal beschließt die 13. Änderung des Flä-
chennutzungsplans der Stadt Stendal „Solarpark Stendal – Heerener Straße - 
Bullenberg“ nebst Entwurf der zugehörigen Begründung, inklusive Umweltbe-
richt (siehe Anlagen 2-5). 
 
Ja 24  Nein 11  Enthaltung 3  Befangen 0   mehrheitlich beschlossen  
 

zu TOP 17   Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 40/21 "Solarpark Stendal - Hee-
rener Straße - Bullenberg" hier: Abwägungsbeschluss zu den eingegan-
genen Stellungnahmen 

VIII/0031 Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Hansestadt Stendal beschließt über die während der öffentli-
chen Auslegung des Entwurfs des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 
40/21 „Solarpark Stendal – Heerener Straße - Bullenberg“ - nebst Entwurf der 
zugehörigen Begründung vom Dezember 2023 - abgegebenen Stellungnah-
men der Öffentlichkeit, der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher 
Belange, entsprechend der Beschlussempfehlung der Verwaltung (Anlage 1 - 
Abwägungstabelle vorhabenbezogener Bebauungsplan). 
 
Ja 24  Nein 11  Enthaltung 3  Befangen 0   mehrheitlich beschlossen  
 

zu TOP 18   Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 40/21 "Solarpark Stendal - Hee-
rener Straße - Bullenberg" hier: Beschluss des Durchführungsvertrags 

VIII/0032 Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Hansestadt Stendal stimmt dem als Anlage beigefügten (An-
lage 1 – Durchführungsvertrag), vom Vorhabenträger bereits unterzeichneten 
Durchführungsvertrag, zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 40/21 
„Solarpark Stendal – Heerener Straße - Bullenberg“ zu. 
 
Ja 24  Nein 11  Enthaltung 3  Befangen 0   mehrheitlich beschlossen  
 

zu TOP 19   Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 40/21 "Solarpark Stendal - Hee-
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rener Straße - Bullenberg" hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB 
i. V. m. § 12 BauGB 

VIII/0033 Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat der Hansestadt Stendal beschließt den Entwurf des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplans Nr. 40/21 „Solarpark Stendal – Heerener Straße - 
Bullenberg“ gemäß § 10 Abs. 1 BauGB sowie den §§ 8 und 45 Abs. 2 Nr. 1 
und Abs. 3 Nr. 4 Kommunalverfassungsgesetz des 
Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) als Satzung. Die dem Bebauungsplan 
nach § 9 Abs. 8 BauGB beizufügende Begründung inklusive Umweltbericht 
wird ebenfalls beschlossen. 
 
Ja 24  Nein 11  Enthaltung 3  Befangen 0   mehrheitlich beschlossen  
 

zu TOP 20   Beschluss über eine überplanmäßige Mehrausgabe für den SAT 
VIII/0112 Beschlussvorschlag: 

Der Stadtrat beschließt die Mittelumsetzung zum Ausgleich der getätigten 
überplanmäßigen Mehrausgaben, welche für die erfolgreiche Durchführung 
des 23. Sachsen-Anhalt-Tages notwendig waren, in Höhe von 160.000,00 Euro 
vom Deckungsring 1 - Personal (aufgrund von verzögerten Stellenbesetzun-
gen) auf das Produkt 281110.529100 (Sachsen-Anhalt-Tag). 
 
 
Ja 17  Nein 16  Enthaltung 5  Befangen 0   mehrheitlich beschlossen  
 

zu TOP 21   Anfragen/Anregungen 
 Frau SR Zosel-Mohr gibt bekannt, dass am 19.02.2025 in der Markthalle „Auf-

takt Engagement“ stattfindet.  
 
Herr SR Schlafke stellt folgende Nachfrage: 
 
mit Freude kann ich Ihnen berichten – und da spreche ich auch für die Ort-
schaftsräte von Staats und Uchtspringe sowie für die Einwohner von Staats-
Siedlung - dass mit dem heutigen Tage die Sanierungsarbeiten am 220 m lan-
gen Straßenabschnitt zum Ortsteil StaatsSiedlung, dem sogenannten „Sied-
lungsweg Staats“ begonnen wurden. Eine Stendaler Firma fällt die Schaden-
verursacher, 32 sehr alte Pappeln, die seit Jahren mit ihren Baumwurzeln die 
Straße waschbrettähnlich beschädigen. Die Sanierung des Straßenabschnittes 
ist mit 98 TEUR Bestandteil des im April vorigen Jahres mit dem Haushalt 2024 
verabschiedeten Investitionsprogrammes. Da in 2024 aber nichts passierte und 
nach Forderungen aus den Ortsteilen Staats und Uchtspringe, dieses seit Jah-
ren immer wieder angemahnte Vorhaben endlich umzusetzen, führte der 
Oberbürgermeister am 26. November eine Vor-Ort-Besprechung durch. Dort 
wurde festgelegt, dass es nun doch keine grundhafte Sanierung des gesamten 
Straßenabschnittes geben soll, sondern die Schäden nur punktuell beseitigt 
werden. Dagegen ist auch nichts zu sagen, wichtig ist nur, dass die Straße wird 
wieder in einen ordnungsgemäßen Zustand versetzt wird. Die entstehenden 
Kosten – so wurde festgelegt – sollen nicht aus dem Investitionshaushalt, son-
dern im Rahmen der Unterhaltung Berücksichtigung finden. Letztendlich ist es 
mir und sicherlich auch den Bürgern egal, aus welchem Topf die Maßnahme 
finanziert wird, Hauptsache sie wird durchgeführt. Nun scheint es aber ein 
Problem zu geben: Die Bäume werden spätestens Mitte dieser Woche gefällt, 
geschreddert und abtransportiert worden sein. Dann würde Baufreiheit für die 
Straßenreparatur bestehen, für die man die Wurzeln aus den betroffenen Stra-
ßenabschnitten herausschneiden und den geöffneten Bereich wieder fachge-
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recht verschließen muss. Leider wurde mir auf eine entsprechende Frage, 
wann das passieren wird, gesagt, dass dazu erst der Haushalt 2025 verab-
schiedet sein müsste. Da die Maßnahme aber in das Haushaltsjahr 2024 ein-
geordnet war, gibt es da keinen Zusammenhang und müsste somit auch aus 
dem Haushalt 2024 bezahlt werden. Und scheinbar ist das auch so eingeord-
net, da die Baumfällarbeiten auch aus 2024-iger Mitteln bezahlt werden. Ich 
bitte also darum, die Maßnahme nicht zu verzögern, sondern unabhängig von 
einem rechtskräftigen Haushaltsbeschluss zügig zu Ende zu führen und die 
Straße zu reparieren und bitte abschließend im Rahmen der Anfrage um Mittei-
lung, wann die Straße repariert wird. 
 
Die Sanierungsarbeiten am Siedlungsweg Staats haben begonnen, um einen 
220 Meter langen Straßenabschnitt zu reparieren, der durch die Wurzeln alter 
Pappeln beschädigt wurde. Diese Bäume werden derzeit gefällt, da ihre Wur-
zeln die Straße verformt haben. Die Sanierung wurde mit 98.000 Euro im 
Haushalt 2024 eingeplant, jedoch wurde beschlossen, die Schäden nur punk-
tuell zu beseitigen, statt die gesamte Straße grundlegend zu sanieren. Es gab 
jedoch ein Problem: Die Arbeiten zur Entfernung der Wurzeln und Reparatur 
der Straße sollen erst nach Verabschiedung des Haushalts 2025 beginnen, 
was nicht notwendig ist, da die Maßnahme bereits im Haushalt 2024 berück-
sichtigt wurde. Herr Schlafke fordert, die Reparaturen ohne große Verzögerung 
abzuschließen und fragt nach einem konkreten Termin der Fertigstellung. 
 
Herr OB Sieler antwortet, dass die Sanierungsmaßnahme demnächst fertig-
gestellt wird. 
 
Herr SR Schlafke fragt nach, ob es möglich ist die Grundschule Börgitz auch 
in Zeiten von Schulferien außerschulisch zu nutzen? 
 
Herr OB Sieler sichert eine schriftliche Beantwortung zu.  
 
Herr SR Wollmann erklärt das er durch ein Spendenprojekt die Eisbahn wie-
der ermöglichen möchte und dass bei Einsparungsmaßnahmen die Kinder- & 
Jugendvertretung mit hinzugezogen werden soll. 
 
Herr SR Bausemer hinterfragt, ob muslimische Bürger selbst Grabsteine auf-
stellen dürfen.   
 
Frau Pidun antwortet, dass Sie es grundsätzlich ausschließen kann und ihr 
keinerlei Fälle bekannt sind.  
 
Herr SR Bausemer bittet darum ihm bis zum 01.03.2025 die letzten 10 Ge-
nehmigungen von Beerdigungen vorzulegen. 
 
Herr SR Schmidt fragt an, beim Abriss eines Brückengeländers in Peulingen 
und Neuaufbau, gibt es bei der Brückenüberführung kein Fallschutz für Kinder. 
Es gab zunächst provisorisch ein Geländer, danach wurden Gitter auf der ei-
nen Seite versetzt. Auf 50% der Brückenführung besteht somit kein Fallschutz 
für Kinder, daher die Nachfrage, ob da noch nachgebessert wird? 
 
Herr OB Sieler antwortet, dass die Antwort schriftlich erfolgt. 
 
Herr SR Bausemer fragt nach, wieviel Stellen für Asylarbeiter im Bereich 
Grünflächen an den Landkreis übermittelt worden sind.  
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Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 19:30 Uhr.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 

 
 
 
Thomas Weise    Sebastian Günzl Priscilla 

Mertens 
Vorsitzende/r    Protokoll 
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